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Die Verbandsgemeinde beim Frühstück

Wie die VG Dudenhofen in den Orstgemeinden ankam.
Ein nicht ganz ernst gemeinter Rückblick und Ausblick

In der Rheinpfalz vom 04. Dezember 1971 wurde ausführlich über die Gründung der 
neuen Verbandsgemeinde Dudenhofen berichtet. Ein Ehepaar aus Dudenhofen, aus 
Hanhofen und aus Harthausen unterhalten sich darüber am Frühstückstisch.

Als Requisite werden der Tische mit je zwei Stühlen, sowie Kaffeegeschirr und je eine 
Rheinpfalz benötigt. Auf den Tischen sollte ein Schild mit den Ortsnamen aufgestellt sein. 

„Er“ liest die Zeitung, „Sie“ kümmert sich zunächst um das Frühstück und setzt sich dann 
ebenfalls an den Tisch. 70'er Jahre Kleidung wäre schön.

Zu Beginn sitzen alle drei Männer, Zeitung lesend, am Tisch (man sieht sie nicht, da sie 
die Zeitung vor sich halten), die Frauen sind noch im Hintergrund beschäftigt. Die 
Handlungen der Frauen laufen anfänglich noch synchron ab.

Die Personen:

M-DU: Mann Dudenhofen
F-DU: Frau Dudenhofen
M-HN: Mann Hanhofen
F-HN: Frau Hanhofen
M-HH: Mann Harthausen
F-HH: Frau Harthausen

Vorspann:

Die Gründung der neuen Verbandsgemeinde Römerberg – Dudenhofen ist in aller Munde, 
aber bereits 1971 wurde eine neue Verbandsgemeinde aus den Orten Dudenhofen, 
Hanhofen und Harthausen gegründet. Die Rheinpfalz berichtete ausführlich über die heiß 
diskutierten Vorgänge in jener Zeit. Lassen Sie uns doch kurz einen Blick in die Küchen 
und Esszimmer der damaligen Bürger der drei Ortschaften werfen und sehen, wie die 
Gründung der Verbandsgemeinde damals aufgenommen worden sein könnte.

Die Frauen: Guten Morgen Liebling!

Die Männer: Guten Morgen!

Die Frauen: Kaffee kommt gleich.

Die Männer: Schon gut.
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Die Frauen: Und? Steht etwas Interessantes in der Zeitung?

M-DU: Ja, über diese komische, verwickelte Gemeinde.

M-HN: Ein Riesenbericht über das Verwaltungmonster in Dudenhofen.

M-HH: Nein, heute steht nichts Gescheites drin. Nicht mal jemand Interessantes ist 
gestorben.

F-HH: Steht was über die neue Verbandsgemeinde drinn?

M-HH: Pah, das interessiert mich doch nicht!

F-HH (stellt sich hinter ihren Mann): Aber da, schau doch, ein Riesenbericht.

M-HH: Und was für eine Überschrift: „Drei Gemeinden jetzt unter einem Hut“, als ob 
wir Harthäuser mit den Dudenhöfern und Hanhöfern in einen Hut wollten!

M-HN: „Einen kräftigen Schritt ins Leben getan“, schreibt die Zeitung. Na da wären 
wir besser stehen geblieben als so einen Schritt ins Leben zu machen.

M-DU: Hajo: „Die erste im alten Landkreis Speyer gebildete Verbandsgemeinde!“ Da
haben sie wieder nicht schnell genug einknicken können vor den 
Ministerialbürokraten!

M-HH: Ich weiß nicht, was das soll, was haben wir denn mit Dudenhofen und 
Hanhofen gemeinsam?

M-HN: Als ob wir uns mit Harthausen und Dudenhofen über einen Kamm scheren 
lassen könnten.

M-DU: Das bringt doch nur Unruhe, wenn wir uns in Dudenhofen noch mit 
Harthausen und Hanhofen rumärgern müssen.

F-HH: Also ich finde das nicht schlecht.

F-HN: Wo wir doch alles Nachbargemeinden sind.

F-DU: Wir haben doch sowieso schon viele Gemeinsamkeiten!

M-DU: Was sollen wir denn mit den anderen gemeinsam haben?

Die Frauen: Wie magst Du denn Dein Ei, Schatz?

Die Männer: Wachsweich, wie immer.

M-DU: Also ich gebe dieser komischen Verbandsgemeinde höchstens 5 Jahre.

M-HN: Maximal 10 Jahre, dann haben die da oben bestimmt gemerkt, dass so was 
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nicht funktioniert.

M-HH: In 15 Jahren ist sowieso wieder alles anders.

F-DU: Warum bist Du denn so negativ?

F-HN: 10 Jahre, das ist aber doch ganz schön lang.

F-HH: Warum bist Du denn so negativ eingestellt?

M-DU: Warts nur ab, bestimmt machen das die Hanhöfer nur, damit sie eine 
Umgehungsstraße bekommen.

M-HN: Die Harthäuser wollen bestimmt bloß den alten Tabakschuppen wieder 
herrichten lassen.

M-HH: Die Dudenhöfer bauen bestimmt dann bloß irgendein Bürgerhaus oder so 
was.

Die Männer: Und wir können das dann bezahlen.

F-DU: Ach, hör doch auf, das ist ja gerade so wahrscheinlich als ob der Kirchturm 
in Dudenhofen abgedeckt werden müsste.

F-HN: Das glaub ich nicht, genau so gut könnten wir in hanhofen, in dem 
Wasserloch am Bach ein Baugebiet ausweisen.

F-HH: Da wird in Harthausen eher das Kreuz vor der Kirche versetzt, als das so 
was passiert.

M-DU: Warts ab! Andererseits, eine neue Schule könnten wir in Dudenhofen schon 
gut gebrauchen.

M-HN: Gut, aber vielleicht bekommen wir in Hanhofen dann endlich mal einen 
Supermarkt oder so was.

M-HH: Vielleicht können wir in Harthausen dann ja mal einen neuen Kindergarten 
bauen.

F-DU: Aber Mann, sag mal....

F-HH: … ich habe mir überlegt ….

F-HN: ob man nicht besser gleich Berghausen...,

F-DU: … vielleicht Heiligenstein...,

F-HH: und noch Mechtersheim mit dazu genommen hätte.

M-DU: Also so was!
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M-HH: Ihr Frauen habt eben von Politik keine Ahnung.

M-HN: Wie kommst Du bloß immer auf so blöde Ideen, genauso gut könnte eine 
Frau Bürgermeister werden!

Die Männer: So eine große Verbandsgemeinde wird es bestimmt niemals geben!

Ende


